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7. Land⸗ und forſtwirtſchaftliche Unfallverſicherung im Januar 1908 .

Nach Mitteilung der Badiſchen landw . Berufsgenoſſenſchaft gelangten im Monat

Januar beim Genoſſenſchaftsvorſtand 500 Unfälle zur Anzeige , wovon . 399 auf die Qand -

wirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 101 auf die Forſtwirtſchaft entfallen . Erſt⸗

mals entſchädigt wurden 400 Fälle ; hierunter ſind 24 Fälle mit tödlichem Ausgang . An Jahres⸗

renten . wurden für die neu entſchädigten Fälle 26 840 angewieſen , und zwar an 376 Verletzte

24028 Mo, an 12 Witwen 1220 / und an 20 Kinder 1592 / . Für die tödlich verlaufenen

Unfälle wurden weiter 1200 / Sterbegelder bezahlt.
Zm gefamten waren zu Anfang des Monats Jamar 1908 : 20 363 Perſonen im Renten⸗

genuß, davon ſchieden im Laufe des Monats Januar durch Einſtellung der Rente 42 und durch

Tod 68 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. Februar 1908 : 20 661

Perſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund : 1 755 500 AM.

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Januar Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 65 ; in 143 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

8 . Invalidenverſicherung im Januar 1908 .

Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat Januar 410

Rentengeſuche ( 21 Alters - und 389 Invaliden⸗ beziehungsweiſe Krankenrentengeſuche ) eingereicht

und 332 Renten ( 23 - + 275 ＋ 34 ) bewilligt worden . Es wurden 41 Geſuche (1 40 )

abgelehnt , 523 ( 19 ＋ 504 ) blieben unerledigt . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen Ber -

fahren — Alters⸗ , 6 Invaliden⸗ und 1 Krankenrente zuerkannt . Bis Ende Januar 1908 ſind

im ganzen 60 284 Renten ( 10 257 Alters⸗ , 47 958 Invaliden⸗ und 2069 Krankenrenten ) bewilligt

bezw. zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall : 32 743 ( 7552 + 28414 ＋ 1777 ) ,

io dap auf 1. Februar 1908 : 27 541 Rentenempfänger vorhanden ſind ( 2705 Alters - , 24 544

Invaliden⸗ und 292 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. Januar 1908 hat ſich die Zahl der

Rentenempfänger vermehrt um 51 ( — 24 Alters - , ＋ 69 Invaliden⸗ und ＋ 6 Krankenrenten ) .

Die Rentenempfänger beziehen Renten im Geſamtjahresbetrage von 4033 205,7 Mo ( mehr. feit

1. Xamar 1908 : 11 165,42 M0) . Der Jahresbetrag fiir die im Monat Januar 1908 bewilligten

Renten berechnet ſich, und zwar für 23 Altersrenten auf 3854,40 Mb, 281 Invalidenrenten auf

46 637,60 / , 35 Krankenrenten auf 5884,20 Mo, ſomit Durchſchnitt für eine Altersrente 167,58 / ,

für eine Invalidenrente 165,90 Mb, für eine Krankenrente 168,/12 „J . Für ſämtliche bis 1. Januar

1908 bewilligten Renten betrug der durchſchnittliche Jahresbetrag einer Altersrente 188,79 Mo,

einer Invalidenrente 147 „/ , einer Krankenrente 158,04 / . Beitragserſtattungen wurden im

Monat Januar angewieſen infolge Heirat weiblicher Verſicherter in 250 Fällen 10 670 M, infolge

Todes verſicherter Perſonen in 52 Fällen 4969 „/ , infolge Unfalls verſicherter Perſonen in

1 Falle 69 M.

9. Die Lage des Arbeitsmarkts im Januar 1908 .

Die Geſchäftslage wird andauernd durch die winterliche Jahreszeit , die, die Wiederaufnahme
der Bauarbeiten einſtweilen faſt überall noch verhindert , ungünſtig beeinflußt . Trotzdem ergibt ſich

beim Vergleichen der Vermittelungszahlen ſowohl der männlichen wie der weiblichen Abteilung mit

den bezüglichen Angaben des Vormonats ( Dezember 1907 ) eine leichte Beſſerung ; bei der männ⸗

lichen Abteilung wurden ſeitens der Arbeitgeber 577 offene Stellen , ſeitens der Stellenſuchenden,
bei denen im allgemeinen die ungelernten Arbeitskräfte überwiegen , 1094 Beſchäftigungsgeſuche

mehr angemeldet , bei der weiblichen Abteilung 870 bezw. 655 mehr . Demgemäß erfolgten bei

der männlichen Abteilung 64 und bei der weiblichen Abteilung 283 mehr Einſtellungen als im

Dezember v. Js . Ein gewiſſer , wenn auch nicht ſehr erheblicher Teil dieſer Zunahme iſt allerdings
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auf die Tätigkeit der mit dem 1. Januar ds . Is . neu eröffneten ſtädtiſchen Arbeitsnachweis⸗Anſtalt
in Baden⸗Baden zurückzuführen .

Von den einzelnen Anſtalten wird folgendes über die gegenwärtige Lage berichtet :

a. Männliche Abteilung :

In Baden - Baden war die größte Nachfrage nach Bauſchreinern , da in einigen Hotels
verſchiedene größere Bauveränderungen vorgenommen werden . Bei den Arbeitſuchenden war das
Arbeitsangebot von Stubenmalern uſw . im Verhältnis zu den offenen Stellen ſehr groß , wohl weil
in früheren Jahren die Malerarbeiten unter günſtigerer Witterung ſchon früher beginnen konnten
als im laufenden Jahr .

Das Arbeitsamt in Freiburg konnte im Baugewerbe nur vereinzelt Arbeitskräfte unter —
bringen . Vorübergehend bot die Eisgewinnung und Eisbergung Arbeitsgelegenheit . Zur
Beſchäftigung der Arbeitsloſen läßt die Stadtverwaltung Notſtandsarbeiten verrichten . Auch in der
Metall - und Maſchineninduſtrie ſteigert ſich der Andrang der Arbeitſuchenden .

Beim Karlsruher Arbeitsamt wurden im Berichtsmonat ſchon wieder mehr gelernte
Arbeiter verlangt , während für ungelernte Arbeiter ( Taglöhner und Hilfsarbeiter ) wenig Aufträge
vorhanden waren .

Auch in Konſtanz hat die Stadtverwaltung Notſtandsarbeiten angeordnet . Die Beſchäfti⸗
gungsgelegenheit iſt hier nur noch gut für Gärtner , Küfer, Schmiede und Wagner .

In Mannheim wurde die ohnehin ungünſtige Lage des Arbeitsmarkts noch dadurch ver —
ſchärft, daß auch im Hafengebiet infolge der Kälte und des niederen Waſſerſtands wenig Arbeits⸗
gelegenheit vorhanden war .

Die Schmuckwareninduſtrie in Pforzheim war im Jannar noch ziemlich voll beſchäftigt ;
tüchtige Goldarbeiter ſind auch heute noch geſucht . Im übrigen iſt das Bild hier das gleiche wie
anderwärts . Nur Möbelſchreiner , Schneider und Schuhmacher wurden geſucht und fanden guteBeſchäftigung.

b. Weibliche Abteilung :

Der Mangel an tüchtigen landwirtſchaftlichen und häuslichen Dienſtboten — bei den letzterennamentlich an ſolchen , die kochen können — hält faſt überall noch an .

Im ganzen wurden bei den 16 ( nit dem 1. Januar 1908 iſt eine weitere Anſtalt — in
Baden - Baden eröffnet worden ) Verbandsanſtalten im Januar 1908 gemeldet :A

Männl . Weibl . Zuſammen
Verlangte Arbeitskräfte ( offene Stellen ) . . . 4283 2671 6 954
SODE , laa . ake atin daa a TDS ien DE 31 15 262
Eingeſtellte Perſonen ( vermittelte Stellen ) . . . . 3028 1322 4350 .
Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 301,9

bezw. 87,3 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 23,4 bezw.56,7 eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen wurden
0,7 bezw. 49,5 durch die Verbandsanſtalten beſetzt.

Ferner wurden durch die Arbeitsnachweis⸗Einrichtungen von je 4 Bäcker - und Megger -Innungen (Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe und Mannheim ) , 3 Barbier , Friſeur⸗ und Perücken⸗
macher⸗Innungen (Heidelberg, Karlsruhe und Mannheim ) und 1 Wirte - Innung ( Mannheim) , ſowiepan den nicht zum Verband gehörigen Arbeitsnachweis der Stadt Raſtatt im ganzen für männliches

erſonal gemeldet: 310 offene Stellen , 416 Arbeitſuchende und 234 beſetzte Stellen .
Die Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen für weibliche Perſonen von 18 gemeinnützigen und

lonfeſſionellen Wohltätigteitsanſtalten ( 2 in Baden , 1 in Bruchſal , 2 in Freiburg , 2 in Heidelberg ,
un Karlsruhe , l in Konſtanz und 5 in Mannheim ) verzeichneten im Januar insgeſamt 2031offene Stelen, 1262 Arbeitſuchende und 640 Stellenbeſetzungen.
ſutioner flieflich wurden von 30 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz Naturalverpflegungs⸗um Januar vorgemerkt : 12 557 Arbeitſuchende ( Wanderer ) und 259 offene Stellen ; vonden letzteren konnten 199 beſetzt werden .
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Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten

im Januar 1908 .
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I. Männliche Stellenvermittelung .

A A E D ETT 281g AE BBA IEA Tra a

Bruat 119 876| 0316,0 75 | ° 630 | 7199% 848,3 | "14214

Durlachh 63 56 88,9 18) 28/632,1108,1 50,8

be finhi hor tti 782 1 820| - 248,6 557 76,1 | 30,6 267,0 228,6

283 1 056 373,1 246 86,9 23,33276,6 294,6

SGETS SE 444 | 1019| " 229,5 260 | 58,6 25,5555,0 257½1

Konſtanz 252 1032 409,5 103 76,6 18 , 317 , 19775

84 373 | 444,0 64| 76,2 | -17,2J 114847 IIIn
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Müllheiwm 52| 603 | ° 1159,6 3 69,26,1178 , "584,8
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Dagegen im Januar 1907 5 174 | 13. 016. : <254,6 | a 3284| ; 68,0 25,2 |
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II . Weibliche Stellenvermittelung .
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AE aana PTA 108 |
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aeinn cia ete 36 | 21 58,3 889 | 66,7 | 104,0 |..
48,8

Offenburg 27 18 66,7
i 25,9 | 88,9 | 789

|
75,7
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Summe - I | -2671| 28331] 87, ] 1322 ] 49 , | 56,7. a 84,1

Dagegen im Dezbr . 1907 1801 | < 1 676 928 | i 1089 57,62,½
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